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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                          von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227            -          Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde  Lauterach 
 

 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 14/05.04.2024        
 

Termine 
 

Förderverein SC Lauterach Abteilung Fußball   Freitag, 05.04.2024 
- Jahreshauptversammlung, 19 Uhr, Sportheim 
 

SC Lauterach        Freitag, 05.04.2024 
- Jahreshauptversammlung, Sportheim  
 

SC Lauterach – Arbeitseinsatz Sportanlage, 9.00 Uhr   Samstag, 06.04.2024 
 

Fasnetsverein Lauterach – Frühlingsfest Lautertalhalle  Sonntag, 07.04.2024 
 

Sitzung des Gemeindewahlausschuss    Montag, 08.04.2024 
18 Uhr, Sitzungsraum im Rathaus,  Lautertalstraße 16, Lauterach, 1. Stock 
 

EnBW – Bürgerdialog Solarpark, 19 Uhr, Lautertalhalle  Mittwoch, 10.04.2024 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Das Sekretariat ist in der KW 15 wie folgt geöffnet: 
 

Mittwoch, 10.04.2024  von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag, 11.04.2024  von 9 Uhr bis 11 Uhr und 15 Uhr bis 18 Uhr 
Freitag, 12.04.2024  von 9 Uhr bis 11 Uhr  

 

Wir bitten um Beachtung!  
Ihre Gemeindeverwaltung 
____________________________________________________________________________________________ 
 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 22.03.2024 
 

TOP1 Neustrukturierung der Wasserversorgung Lauterach Rechtenstein 
          Vorbereitung Ausschreibung Wasserwerk - Sachstand des Projekts 

Anhand einer Präsentation stellte Herr Stetter, der planende Ingenieur, den Sachstand des 
Gesamtprojektes und im Einzelnen die Ausschreibung des Wasserwerkes Wolfstal und 
des Leitungsbaus den beiden Gemeinderatsgremien aus Rechtenstein und Lauterach vor.              
Die Ausschreibungen für das Wasserwerk soll möglichst bald erfolgen aufgeteilt in die 
einzelnen Gewerke. Vom Bauplan des Wasserwerkes wurden die einzelnen Räume sowie  
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Ausstattungen bzw. der darin untergebrachten Anlagen (Rohwasserbecken – 
Ultrafiltrationsanlage – UV-Anlage – Reinwasserbehälter, Steuerraum, Büro, 
Notstromaggregatraum, etc.) vorgestellt.  
 

Die Gemeinderäte diskutierten über die verschiedenen geplanten Ausführungen des 
Gebäudes sowie der Ausstattung im Hinblick auf Kosteneinsparungen. Die Erfordernis 
eines stationären Notstromaggregates wurde tiefgründig besprochen. Vor- und Nachteile 
eines mobilen gegenüber stationären Aggregates abgewogen. Damit das Wasserwerk 
zukunftsfähig aufgestellt ist haben die Gemeinderäte gesondert darüber abgestimmt. Die 
Mehrheit stimmte für die Einplanung eines stationären Notstromaggregates.  
 

Ferner hat Herr Stetter Informationen zu den geplanten Trassenverläufe gegeben 
(Verbindungsleitung Boschäckerquelle und Wolfstalbrunnen, Ringschluss der Gemeinde 
Lauterach und Leitungsanschluss zum Hochbehälter Reichenstein). Über die 
verschiedenen Rohr- und Kabelverlegungsverfahren wurde berichtet.  
 

Die Gemeinderäte stimmten einstimmig für die Ausschreibung der erforderlichen Gewerke, 
damit ein zeitiger Baubeginn erfolgen kann. Die weiteren Ausschreibungen sollen in einer 
weiteren gemeinsamen Gemeinderatsitzung besprochen werden.  
 

 TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 23.02.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 23.02.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 3   5. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbands        
             „Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen“ im Wege der  
             Vereinbarung zwischen den Verbandsgemeinden 
Das Gewerbegebiet des Zweckverbandes Interkommunalen Gewerbegebiet 
Munderkingen soll in Richtung Süd-Westen erweitert werden. Damit dies realisiert werden 
kann müssen alle Verbandsgemeinden dem Satzungsbeschluss zustimmen. Die Stadt 
Munderkingen hat den hierfür notwendigen Aufstellungsbeschluss für die neue zu 
erwerbenden Grundstücksflächen aufgestellt.  
Nach der Erweiterung des Industriegebietes sowie Verkauf von Flächen an nachfragende 
Gewerbetreibende können sich neue Unternehmen niederlassen. Die beteiligten 
Gemeinden können mit Einnahmen aus der Gewerbesteuer rechnen und für die Region 
werden dadurch Arbeitsplätze geschaffen.  
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der 5. Satzung zur Änderung der Verbands-satzung 
des Zweckverbandes zu.    
 

TOP 4   Bekanntgaben - Sonstiges 
 

Abrechnung der Wartungs- und Unterhaltskosten des ISEKI Rasenmähers mit dem 
Sportclub Lauterach 
Vom Sportclub Lauterach wurde für das Jahr 2023 der Betrag von 502,80 € für die 
Wartungs- und Unterhaltskosten des ISEKI Rasenmähers in Rechnung gestellt. 
 

Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2024 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 18.03.2024 die Gesetzmäßigkeit der 
vom Gemeinderat am 23.02.2024 beschlossenen Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 gem. § 81 Abs. 2 i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO 
bestätigt. 
Das Landratsamt hat die erforderlichen Genehmigungen der Haushaltssatzung erteilt. Die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wurde im Mitteilungsblatt Nr. 12 vom 
22.03.2024 veröffentlicht.  
Das Gremium nahm den Haushaltserlass des Landratsamtes zur Kenntnis.  
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Kletter – Spielgerät für den Spielplatz „Schwärze“ 
Dem Gemeinderat wurde eine Aufstellung über eingeholte Angebote mit Aufbau vorgelegt. 
Die Angebote werden von den Gemeinderäte gesichtet und als gesonderter 
Tagesordnungspunkt auf der nächsten Gemeinderatsitzung beraten. 
 

Herr BM Ritzler hat mitgeteilt, dass der Chor „Picanto“ die zugesagte Spende in Höhe von 
5.000,00 € des Gesangvereins Eintracht Lauterach nicht mehr übernehmen möchte und 
deshalb die Zusage zurückgezogen hat.  
 

Im Anschluss fand eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
 
 

Gemeindebesuch Frau MdB Kemmer 
 

Am Mittwoch, dem 27. März war Frau Kemmer unsere Bundestagsabgeordnete zu 
einem Gemeindebesuch bei uns. Frau Kemmer besichtigte den neuen Hochbehälter 
und informierte sich über die Situation vor Ort. 
Insbesondere die finanziellen Herausforderungen für die Neustrukturierung der 
Wasserversorgung und die anstehenden Sanierungen des Schulhauses und der 
Lautertalhalle wurden Frau Kemmer erläutert, verbunden mit der Bitte  
die Gemeinde bei der Beantragung von Zuschüssen aus Bundesmitteln helfend zu 
begleiten. Frau Kemmer sagte zu, dass Sie an der positiven Entwicklung unserer 
Gemeinde sehr interessiert ist und sie unsere Gemeinde weiter unterstützen wird. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Straßen- und Gehwegsperrung 
 
In der Zeit vom 03.04.2024, ab 07.00 Uhr bis 26.04.2024, 17.00 Uhr, wird wegen der 
Verlegung von Leitungen der Bereich zwischen dem Gasthaus Krone und dem Gebäude 
Nr. 40, Lautertalstraße  die Straße halbseitig und der Gehweg gesperrt. Der Verkehr wird 
in dieser Zeit mit einer Ampelanlage geregelt. 
 

Wir bitten um Beachtung 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Prüfbericht Wasserprobe vom 25.03.2024 
 
Titel:    Prüfbericht zu Auftrag 22410583 
Prüfberichtsnummer:  AR-24-VU-001572-01 
Auftragsbezeichnung:  Rohwasseruntersuchung Gruppe A 
Probenahmeort:   Lauterach / Brunnen Wolfstal 
Anzahl Proben:   1 
Probenart:   Rohwasser 
Probenahmedatum:  25.03.2024 
Probenehmer:   Eurofins Institut Jäger GmbH, Mark-Andre Meilinger 
Probeneingangsdatum: 25.03.2024 
Prüfzeitraum:   25.03.2024 - 28.03.2024 
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Mietspiegel 
 

Liebe Interessierte am Mietspiegel, 
 

der qualifizierte Mietspiegel 2022 wurde auf der Grundlage einer repräsentativen Mieter-
umfrage aufgestellt. Der Mietspiegel wurde im Jahr 2023 per Anwendung des deutschen 
Verbraucherpreisindex an die aktuelle Marktentwicklung angepasst.  
Der Mietspiegel 2022 sowie seine Fortschreibung 2024 wurden durch das EMA-Institut für 
empirische Marktanalysen erarbeitet und ist ab dem 15.04.2024 gültig.  
Er verschafft Ihnen einen Überblick über die Mietpreise des lokalen Wohnungsmarkts unter 
Berücksichtigung der Art, Größe, Ausstattung, Beschaffenheit und Lage der Wohnung. 
Die so geschaffene Transparenz ist für Mieter und Vermieter gleichermaßen hilfreich und 
ermöglicht beiden Parteien eine angemessene Mietpreisfindung. 
Zusätzlich unterstützt das Online-Mietspiegel-Berechnungsmodul für interaktive 
Vergleichsmietenberechnungen.  
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Die Anpassung des Mietspiegels 2024 und das Berechnungsmodul finden Sie unter                        
www. https://online-mietspiegel.de/vg-munderkingen/ 
Der Mietspiegel wird in regelmäßigen Abständen durch die Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen aktualisiert. 
 

Munderkingen, 28.03.2024 

 
Thomas Schelkle, Verbandsvorsitzender 
 

Öffentliche Bekanntmachung   

des Abwasserverbandes Raum Munderkingen  
      

Öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichtes des 

Abwasserverbandes Raum Munderkingen für das Haushaltsjahr 2020 

      

Aufgrund der §§ 5 und 18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m.  

§ 95 b Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung 

des Abwasserverbandes Raum Munderkingen am 01. August 2023 die Jahresrechnung 2020  festgestellt 

      

1. 
Vermögensrechnung (Bilanz) zum 
31.12.2020   

      

 Bilanzsumme   1.290.828,00 € 

      

1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf   

 Vermögen    

  Immaterielle Vermögensgegenstände  38.918,00 € 

  Sachvermögen   942.547,01 € 

  Finanzvermögen   222.210,75 € 

 Abgrenzungsposten   87.152,24 € 

      

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf   

 Kapitalposition    

  Basiskapital   140.271,00 € 

  Rücklagen   0,00 € 

 Sonderposten   928.196,25 € 

 Rückstellungen   0,00 € 

 Verbindlichkeiten   222.360,75 € 

 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 € 

      

2. Ergebnisrechnung 2020    
      

2.1. Ordentliches Ergebnis    

 Ordentliche Erträge   0,00 € 

 Ordentliche Aufwendungen   0,00 € 

 Ordentliches Ergebnis   0,00 € 

      

2.2. Sonderergebnis    



 

 

 Außerordentliche Erträge   0,00 € 

 Außerordentliche Aufwendungen   0,00 € 

 Sonderergebnis   0,00 € 

      

2.3. Gesamtergebnis    

 Ordentliches Ergebnis   0,00 € 

 Sonderergebnis     0,00 € 

 Gesamtergebnis   0,00 € 

      

2.4. Summe Ermächtigungsüberträge Ergebnishaushalt 0,00 € 

      

3. Finanzrechnung 2020    
      

3.1. Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln  
      

 Summe Einzahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit 617.375,85 € 

 Summe Auszahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit -726.945,29 € 

 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  -109.569,44 € 

      

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 € 

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   -5.110,86 € 

 Saldo aus Investitionstätigkeit  -5.110,86 € 

      

 Einzahlung aus Finanzierungstätigkeit/Kreditaufnahme 0,00 € 

 Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit/Kredittilgung 0,00 € 

 Saldo aus Finanzierungstätigkeit  0,00 € 

      

 Haushaltsunwirksame Einzahlungen  4.843,72 € 

 Haushaltsunwirksame Auszahlungen   -4.835,09 € 

 Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen  8,63 € 

      

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -114.671,67 € 

      

3.2. Zahlungsmittelbestand    

 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  206.224,17 € 

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -114.671,67 € 

 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des   

 Haushaltsjahres   91.552,50 € 

      

3.3. Summe Ermächtigungsüberträge für Investitionen 0,00 € 

      

3.4. Verpflichtungsermächtigungen 2020  0,00 € 

 eingegangene Verpflichtungsermächtigungen   0,00 € 

 noch verfügbare Verpflichtungsermächtigungen 0,00 € 

      

Munderkingen, 01.08.2023  Abwasserverband Raum Munderkingen 

      

    gez. BM Hauler  

    Verbandsvorsitzender  
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
 

Am Montag, 15.04.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
   

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. K 7422 Radwege bei Altheim, Baubeschluss 
  

2. K 7385 Radweg Sonderbuch-Wippingen, Baubeschluss 
  

3. K 7420 Radweg Moosbeuren – Britschweiler, Baubeschluss 
  

4. K 7417 Radweg Oberstadion – Oggelsbeuren, Baubeschluss 
  

5. Bauwerkssanierungen an Kreisstraßen; Vergabe der Arbeiten 
  

6. K 7335 Frankenhofen – Grötzingen Belagsmaßnahme, Zuschlagserteilung 
  

7. Beschaffung eines LKWs für die Straßenmeisterei Ehingen, Zuschlagserteilung 
  

8. K 7405 Ersatzneubau Weiherbachbrücke, Anerkennung Schlussabrechnung 
  

9. BA: Wirtschaftplan 2024 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis, Berichtigung – Vorberatung 
  

10. Bekanntgaben 
  

 

Heiner Scheffold, Landrat 
 

Gefahr durch Borkenkäfer – Waldbesitzende sollten jetzt handeln! 
Das Jahr 2023 war laut DWD in Deutschland das wärmste Jahr seit Beginn der Wetteraufzeichnung. 
Von diesen warmen Temperaturen profitiert auch der Borkenkäfer. Er entwickelt sich schneller und kann 
im Frühjahr und Herbst mehr Generationen anlegen als bei kühlen Bedingungen.  
 

Gerade im vergangen Herbst waren die Temperaturen sehr mild und begünstigten die Entstehung einer 
zusätzlichen Borkenkäfergeneration. Der gesamte Zyklus von der Eiablage über das Larvenstadium und 
die Verpuppung bis zur nächsten fortpflanzungsfähigen Generation dauert je nach Witterung nur 
zwischen sieben und zehn Wochen. Das ermöglicht pro Jahr in der Regel zwei bis maximal drei 
Generationen. Geschätzt können so aus der Brut eines Weibchens im Laufe der Vegetationsperiode 
zwischen 100.000 und 250.000 Nachkommen folgen. 
 

Deshalb ist in diesem Frühjahr von einer hohen Ausgangspopulation an Borkenkäfern auszugehen. 
Diese haben bei den recht milden Temperaturen im vergangenen Winter in der Erde und unter der Rinde 
von Fichten überwintert und entwickeln sich nun bei steigenden Temperaturen weiter. Bei 
Tagestemperaturen über 16 Grad Celsius beginnen sie nun auszufliegen, um sich neue Brutbäume zu 
suchen. Besonders beliebt sind vom Sturm geworfene Nadelbäume, Nadelbäume mit abgebrochenen 
Kronen oder auch die am Boden liegenden Kronen selbst.  
 

Die untere Forstbehörde Alb-Donau-Kreis fordert deshalb alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer auf 
den Monat April zu nutzen, um Nadelwälder und nadelholzreiche Baumbestände auf Sturmwürfe und 
Kronenbrüche zu kontrollieren und die entsprechenden Stämme bis Ende April aufzuarbeiten. Falls eine 
schnelle Abfuhr ins Sägewerk nicht gewährleistet werden kann, sollten die Stämme gleich entrindet 
werden oder wenigstens 1.000 Meter entfernt von anderen Nadelbaumbeständen gelagert werden, um 
eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers zu vermeiden.  
 

Die aus einem übersehenen Brutbaum ausfliegenden Borkenkäfer können rund 20 neue Fichten 
befallen. Bei bis zu drei Käfergenerationen, die sich in einem Sommer entwickeln können, kann dieser 
eine übersehene Stamm zu Schäden bei bis zu 8.000 weiteren Bäumen führen (20 x 20 x 20 = 8.000)!  
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Aktuell ist es wichtig, das für Borkenkäfer besonders geeignete Brutmaterial rasch aufzuarbeiten und 
aus dem Wald zu entfernen. Anschließend müssen fichtenreiche Bestände mindestens einmal pro 
Woche auf Borkenkäferbefall kontrolliert und befallene Bäume rasch entnommen und aufgearbeitet 
werden.  
 

Die zuständigen Forstrevierleitungen und auch die Geschäftsführer der Forstbetriebsgemeinschaften 
beraten und unterstützen Waldbesitzende gerne und sind auch bei der Vermittlung von geeigneten 
Unternehmern behilflich, welche die Arbeiten durchführen können. Falls die Waldbesitzerinnen und -
besitzer ihr Holz nicht selbst verwerten oder verkaufen wollen, sollten diese auch die Aushaltung und 
Lagerung im Vorfeld mit der zuständigen Forstervierleitung oder dem FBG-Geschäftsführer besprechen.  

 
 

Workshop am 26. April 2024: 

Vegane Lebensmittel – ein Faktencheck 
Ob Erbsen-Wurst oder Tofu-Burger: Immer mehr Menschen verzichten in ihrer Ernährung auf Fleisch. 
Das Angebot an veganen Ersatzprodukten ist in den letzten Jahren stark angewachsen. In einem 
Workshop am Freitag, den 26. April 2024, gibt Referentin Julia Hertenberger vom Landratsamt Alb-
Donau-Kreis von 16:00 bis 18:00 Uhr einen Überblick über das vielfältige Angebot an veganen 
Lebensmitteln mit ihren ernährungsphysiologischen Eigenschaften. Sie wirft dabei aber auch einen 
kritischen Blick auf die Zutatenliste und erläutert die Umweltverträglichkeit bestimmter Produkte.  
 
Ein Unkostenbeitrag für die verwendeten Lebensmittel in Höhe von 5 Euro ist im Kurs zu entrichten. Die 
Anmeldung ist bis zum 24. April 2024 per E-Mail an ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

Gemeinsam für die Zukunft des Tourismus  
auf der Schwäbischen Alb 
 
25 Tourismusschaffende der Schwäbischen Alb trafen sich Anfang der Woche für zwei Tage in 
Geisingen, am südwestlichen Rand des SAT-Verbandsgebietes, um bei einer gemeinsamen 
Klausurtagung strategische Zukunftsthemen des Tourismus auf der Schwäbischen Alb zu besprechen 
und konkrete Maßnahmen zu erarbeiten. 
 
Für eine zweitägige Klausurtagung kamen das Team des Schwäbische Alb Tourismusverbands e.V. (SAT) und die 
Mitglieder des SAT-Marketingausschusses am 25. und 26. März an einem besonderen Ort zusammen: Das Boutique 
Hotel „1280 – Die Krone“ im Ortskern der charmanten Gemeinde Geisingen im Donaubergland am südwestlichen 
Rand des SAT-Verbandsgebietes wurde auf der CMT 2024 aufgrund seiner herausragenden Renovierung und 
seines überzeugenden Konzepts als „Tourismusheld“ ausgezeichnet. 
 
Zwischen alten Mauern und modernen Design-Elementen diskutierten und erarbeiteten die 25 
Tourismusexpert*innen aus der gesamten Region unter Leitung von Norman Bielig von der 
Tourismusberatungsagentur desire lines die strategischen Zukunftsfelder für den Tourismus auf der Schwäbischen 
Alb, identifizierten Herausforderungen und erarbeiteten konkrete Maßnahmen. 
 
Der Schwerpunkt der Klausurtagung wurde auf die Erarbeitung der Grundlagen für die Kommunikations- und 
Marketingstrategie 2030 gelegt, wobei insbesondere auf das Thema Nachhaltigkeit, die Optimierung der 
Vernetzungsstrukturen, die künftigen Messeauftritte sowie die Identifikation mit der Dachmarke Schwäbische Alb 
eingegangen wurde. 
 
Mike Münzing, Vorsitzender und Interims-Geschäftsführer des SAT, freut sich über die touristische Entwicklung der 
Alb, aber sieht auch Herausforderungen: „Die Schwäbische Alb hat das Jahr 2023 mit Rekord-Übernachtungszahlen 
abgeschlossen. Wir werden als Urlaubsziel immer gefragter und befinden uns definitiv auf einem sehr guten Weg, 
aber die Alb kann nur so stark sein wie es ihre Mitglieder zulassen und wie groß ihre Identifikation mit und ihr 
Bekenntnis zur Dachmarke ist.“ In diesem Kontext lobt Münzing das Team der SAT-Geschäftsstelle: „Wir spielen 

inzwischen in der gleichen Liga wie andere namhafte, große Urlaubsregionen und müssen exakt die gleichen 

Aufgaben wahrnehmen, allerdings mit deutlich weniger Personal und Budget. Was die Mitarbeitenden des SAT 
angesichts der stetig steigenden Anforderungen, Herausforderungen und Projekte leisten ist beachtlich“, betont 
Münzing. 
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Holger Bäuerle, der ab August dieses Jahres sein Amt als neuer SAT-Geschäftsführer antreten wird, war diesmal 
noch in seiner Funktion als Leiter des Marketing-Ausschusses bei der Klausurtagung dabei. Er zieht ein positives 
Fazit aus den beiden arbeitsintensiven Tagen: „Die Tagung war von einer sehr positiven und motivierten 
Grundstimmung aller Beteiligten geprägt. Wir haben sehr fokussiert und lösungsorientiert zusammengearbeitet und 
teilen eine gemeinsame Vision für die Schwäbische Alb. Wir nehmen alle eine ordentliche Portion Hausaufgaben mit 
und ich freue mich schon darauf, die bevorstehenden Aufgaben und Projekte Schritt für Schritt anzugehen – ab 
August dann in meiner neuen Funktion.“ Einen besonderen Dank sprach Bäuerle für Mike Münzing und sein 
außerordentliches Engagement für den SAT – insbesondere in der aktuellen Phase ohne hauptamtlichen 
Geschäftsführer – aus. 
 
Als Ausgleich zum fachlichen Part der Klausurtagung bekamen die Touristiker*innen eine Führung in der Arena 
Geisingen, einer weltweit einzigartigen Inline-
Skating-Halle, die Freizeit- und Profisportler aus 
der ganzen Welt anzieht und perfekte 
Trainingsbedingungen bei jedem Wetter bietet. 
Gäste, die bei AlbCard-Gastgebern übernachten, 
können mit ihrer AlbCard dieses besondere 
Angebot in Geisingen kostenfrei erleben und ihre 
Skating-Skills dort ausprobieren. 
 
Bild 1: Das SAT-Team mit den Mitgliedern des 
SAT-Marketing-Ausschusses in der Arena 
Geisingen, Copyright: Schwäbische Alb 
Tourismus 
 
 

______________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 

Fotowettbewerb des LEV Alb-Donau-
Kreis 

„Gesichter der Landschaftspflege“ 
 

Liebe Aktive in der Landschaftspflege,  
Der LEV Alb-Donau-Kreis möchte alle, die für den LEV ADK in der Landschaftspflege aktiv sind, im 
aktuellen Jubiläumsjahr in den Fokus stellen.  
Daher veranstalten wir den Fotowettbewerb „Gesichter der Landschaftspflege“. Senden Sie uns ein Foto 
von ihrem Arbeitseinsatz in der Natur! Angesprochen sind Landwirte und Landwirtinnen, 
Landschaftspfleger und - pflegerinnen, sowie alle, die in Vereinen, Gemeinden oder als Privatpersonen 
mitwirken.  
Auch der Öffentlichkeit möchten wir zeigen, wer alles zur Erhaltung der artenreichen Kulturlandschaft im 
Alb-Donau-Kreis beiträgt. Die Einsendungen des Fotowettbewerbs werden bei einer Ausstellung im 
Landratsamt gezeigt und auf der Homepage veröffentlicht.  
Zusätzlich erstellen wir aus den eingereichten Fotos ein Poster, auf dem möglichst viele 
Landschaftspfleger und –pflegerinnen zu sehen sind.   
 
******************************************************** 
Und so geht’s:  
Senden Sie dem LEV ein gutes Foto, welches Sie draußen in Aktion zeigt. Die Erkennbarkeit der Personen ist 
gewünscht, aber nicht zwingend. Die besten 3 Einsendungen werden mit einem Geschenk prämiert.  

 Motiv: Du / Sie draußen in Aktion bei der Landschaftspflege. Mit Tieren, Werkzeugen, Maschinen, Pflanzen, …  
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 Was? Senden Sie ein digitales Foto als JPEG-Datei, mit Fotoapparat oder Handy aufgenommen, im Anhang ihrer 

E-Mail. Achten Sie auf eine möglichst hohe Auflösung. Schreiben Sie in den Betreff: Fotowettbewerb LEV ADK. 
Einsenden an : christine.eisenacher-lev@alb-donau-kreis.de  
 
Nennen Sie uns ihren Vor- und Nachnamen, benennen Sie den Fotografen, den Bildtitel und den 
Entstehungsort.  

 Kriterien: Was könnte ein „gutes“ Foto sein? Die Besonderheit der Situation, evtl. ein Foto mit 
Schnappschußcharakter, eine besondere Stimmung, eine schöne Komposition von Farbe, Bildelementen… 
Vielleicht auch alles zusammen.  
 

 Termin: Annahme ab jetzt bis einschließlich 1. November 2024.  
 

 Ablauf:  
 
1. Nach Einsendeschluss wird ein Poster aus allen eingegangenen Fotos erstellt.  

2. Das LEV Team wählt drei Fotos aus, die prämiert werden.  

3. Alle eingereichten Fotos werden in der Ausstellung zu sehen sein.  
 
Die Fotos und das Poster werden auf der nächsten Mitgliederversammlung des LEV im Dezember 2024 
ausgestellt. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
Mit Einsenden des Fotos erklärt sich der/die Teilnehmende mit folgenden Bildrechten einverstanden: 
 
Bildrechte / Datenschutz Der LEV wird alle eingereichten Bilder prüfen. Soweit einzelne Beiträge oder Inhalte 
gegen geltendes Recht verstoßen, den Teilnahmebedingungen nicht entsprechen oder technische Mängel 
aufweisen, ist der Veranstalter berechtigt, diese vom Wettbewerb auszuschließen.  
Mit der Einsendung des Bildes erklärt der/die Teilnehmende, dass er oder sie sämtliche Nutzungsrechte an dem 
eingereichten Fotomaterial hat und versichert, dass er / sie das Foto entweder selbst gemacht hat oder vom 
Rechteinhaber zur Erteilung von Nutzungsbefugnissen ermächtigt wurde. Als Quellennachweis ist der Name des 
Fotografen anzugeben.  
Des Weiteren ist dem/der Teilnehmende bekannt, dass erkennbar abgebildete Personen nach Paragraf 22 des 
Kunsturhebergesetzes (KunstUrhG) ein "Recht am eigenen Bild" besitzen. Personen, die auf dem Bild zu sehen 
sind, müssen mit der Veröffentlichung einverstanden sein. Der LEV kann jederzeit die Vorlage einer schriftlichen 
Einverständniserklärung verlangen. Der LEV Alb-Donau-Kreis übernimmt keine Verantwortung für die 
Rechtmäßigkeit der Bildhinhalte.  
Aus oben genanntem Grund hat der/die Teilnehmende von den im Foto abgebildeten Personen, Kennzeichen 
oder sonstigen Gegenständen die erforderlichen Zustimmungen von den Betroffenen eingeholt. Sollten dennoch 
Dritte Ansprüche wegen Verletzung ihrer Rechte geltend machen, so stellt der/ die Teilnehmende den 
Veranstalter (LEV Alb-Donau-Kreis e.V.) von allen Ansprüchen frei.  
Alle Teilnehmenden räumen dem LEV Alb-Donau-Kreis an den eingereichten Bildern zur Durchführung des 
Wettbewerbs, der Ausstellung und der Erstellung eines Posters vergütungsfrei die räumlich und zeitlich 
unbeschränkten, nicht ausschließlichen Rechte ein. Eingeschlossen ist ebenso das Recht, das Bild für das 
Posterlayout zu optimieren, bzw. es ausschnitthaft zu verwenden und es auf der Homepage zu zeigen.  
Eingeschlossen sind ebenfalls Berichterstattung im Zusammenhang mit der Fotoaktion „Gesichter der 
Landschaftspflege“ auf der Homepage, in Social Media und in Printmedien.  
Das mit den eingesendeten Fotos erstellte Poster darf Dritten zugänglich gemacht werden.  
Mit Einsenden des Fotos akzeptiert der/die Teilnehmende die obengenannten Teilnahmebedingungen und stimmt 

der Verarbeitung seiner / ihrer personenbezogenen Daten (Vor- und Nachname, Anschrift, E-Mailadresse) zur 

Durchführung des Fotowettbewerbs zu. Der LEV speichert die personenbezogenen Daten und verwendet sie 

ausschließlich zur Durchführung des Wettbewerbs. Vor- und Nachname der Gewinnerinnen und Gewinner 

werden bei der Gewinnbekanntgabe veröffentlicht (Homepage des LEV Alb-Donau-Kreis, Social Media, 

Presse). 
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Regierungspräsidium Tübingen informiert 
 

 

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- und Landesstraßen 
im Alb-Donau-Kreis, im Stadtkreis Ulm und im Landkreis Biberach 
auch im Jahr 2024 

 

„Mit hohen Investitionen von Bund und Land in den Neu- und Ausbau von Bundes- und Landesstraßen, 
in deren Erhaltung sowie in Radwege wird das Regierungspräsidium auch in diesem Jahr die Verkehrs-
infrastruktur weiter stärken und die Mobilität verbessern. Auch bei sorgfältigster Planung lässt sich aber 
nicht ausschließen, dass es mitunter zu Verkehrsbehinderungen und zu Mehrbelastungen an den 
Umleitungsstrecken kommt. Wir danken den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und ihre 
Geduld", so Regierungspräsident Klaus Tappeser.  
  

Nachfolgend sind einige der geplanten Maßnahmen im Alb-Donau-Kreis beschrieben.  
 

Neubaumaßnahmen 
 

Neubau der B 311 bei Erbach als Querspange zur B 30 
Der Neubau der B 311 als Querspange zur B 30 soll dieses Jahr fertiggestellt werden. Dazu werden mit dem Bau 
von zwei Feldwegbrücken die letzten Brückenbauarbeiten abgeschlossen. Gleichzeitig werden im Laufe des 
Jahres die Erdarbeiten für den Straßenbau weitergeführt und eine Irritationsschutzwand zum Schutz von Vögeln 
und Fledermäusen gebaut. Zum Ende des Jahres hin ist die Übergabe der neuen B 311 an den Verkehr geplant. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen rund 54 Millionen Euro.  
 

Neubau und Ausbau der L 259 als Ortsumgehung Rißtissen 
In den vergangenen Jahren wurden vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen als Voraussetzung für einen Beginn des 
Straßenbaus umgesetzt. Dieses Jahr folgt im Bereich der neuen Trasse eine archäologische Bodenerkundung, um 
gegebenenfalls vorhandene Bodendenkmäler zu dokumentieren. Gegen Ende des Jahres ist der Beginn der 
Bauarbeiten an der Ortsumgehung mit ersten vorbereitenden Arbeiten vorgesehen. 
 
 

Erhaltungsmaßnahmen 
 

B 30, Fahrbahndeckenerneuerung Donaustetten bis zur zukünftigen Anschlussstelle der B 311 – 
Querspange Erbach – bei Dellmensingen 
Bei Donaustetten wird die Brücke über einen Feldweg im Zuge der B 30 saniert. Die Brückenarbeiten, für die rund 
500.000 Euro veranschlagt sind, sollen im Juni beginnen und Ende September 2024 abgeschlossen werden. In 
diesem Zusammenhang wird auch der Fahrbahnbelag der B 30 zwischen der Anschlussstelle Donaustetten und 
der Schmiehebrücke bei Dellmensingen auf einer Länge von rund 4,3 Kilometern erneuert. Diese Belagsarbeiten 
werden in zwei Bauabschnitten vor und nach der Brückensanierung integriert und je nach Witterung in einem 
Zeitfenster von jeweils zwei bis drei Wochen durchgeführt. Für die Belagsarbeiten sind 1,5 Millionen Euro an 
Kosten veranschlagt. 
 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Obermarchtal und Untermarchtal 
In diesem Jahr wird der Belag der B 311 auf dem Abschnitt zwischen Ober- und Untermarchtal erneuert. Die 
Arbeiten sollen nach dem Fronleichnamswochenende beginnen und Ende Juni 2024 abgeschlossen werden. Für 
den 2,9 Kilometer langen Abschnitt werden Kosten von rund 1,2 Millionen Euro veranschlagt. 
 

B 311, Fahrbahndeckenerneuerung auf der Ortsumgehung Ehingen 
In der zweiten Augusthälfte soll der Belag der Ortsumgehung Ehingen im Zuge der B 311 auf einer Länge von rund 
einem Kilometer erneuert werden. Die Kosten sind mit rund 440.000 Euro veranschlagt. 
 

L 257, Fahrbahndeckenerneuerung Munderkingen - Rottenacker 
Die L 257 erhält zwischen der östlichen Einmündung der Stöcklenstraße in Munderkingen und dem alten 
Schulhaus in Rottenacker auf einer Länge von rund 2,2 Kilometern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Arbeiten, für 
die rund 330.000 Euro veranschlagt sind, sollen nach den Osterferien beginnen und noch im April 2024 
abgeschlossen werden.  
 

Wichtige Radwegmaßnahmen in 2024 
 

B 465, Radweg Eberhardzell-Ampfelbronn – Eberhardzell-Mühlhausen 
Zwischen den Eberhardzeller Ortsteilen Ampfelbronn und Mühlhausen entsteht entlang der B 465 ein 1,6 Kilometer 
langer Radweg. Bereits im Jahr 2023 erfolgte mit dem Ersatzneubau einer Rad- und Wirtschaftswegbrücke über 
die Umlach der Startschuss für diese Maßnahme. Mit dem Bau des eigentlichen Radwegs soll in diesem Jahr die  
 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b311erbach/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b311erbach/
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Radwegverbindung, für die insgesamt Kosten in Höhe von rund 700.000 Euro veranschlagt sind, fertiggestellt 
werden. 
 

B 465, Radweg Ehingen – Altsteußlingen 
Abgestimmt auf kommunale Bauvorhaben im Bereich der Trasse soll in der zweiten Jahreshälfte mit dem Bau des 
Radwegs zwischen Ehingen und Altsteußlingen begonnen werden. Für den rund vier Kilometer langen Abschnitt, 
der teils straßenbegleitend und teils abgerückt verläuft, wurde bereits im Jahr 2023 im Zusammenhang mit einer 
Belagsmaßnahme eine Querungshilfe erstellt und der Querschnitt der B 465 angepasst. Die Kosten sind mit rund 
1,4 Millionen Euro veranschlagt. 
 

Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-

Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden. 
 
 

 Christopher Tauber – Zeichnungen und Comics 
Die Ausstellung ist vom 9. April bis 4. Mai 2024 in der Stadtbücherei in Langenau zu sehen 

 

Christopher Tauber, geboren 1979 in Frankfurt/Main, ist in allen Bereichen der deutschen Comicszene als Zeichner, 
Autor, Redakteur und Erfinder des ersten „Heavy-Metal-Malbuchs“ aktiv. Seit 2015 gibt der Künstler in seinen 
Graphic Novels über „Die drei ???“ den berühmten Detektiven Justus, Peter und Bob ein Gesicht. 2018 wurde sein 
Comic „Die drei ??? und das Dorf der Teufel“ mit dem renommierten „Max und Moritz-Preis“ in der Kategorie „Bester 
Comic für Kinder und Jugendliche“ ausgezeichnet. 
Einen spannenden Einblick in die Arbeit des vielseitigen Künstlers bietet die vom Regierungspräsidium Tübingen 
erstellte Ausstellung mit Zeichnungen, Comics und Büchern von Christopher Tauber. Zu sehen sind freie Arbeiten, 
Kinoplakate und Zeichnungen für das Goethe-Institut sowie Illustrationen aus seinen Graphic Novels.  
 

Interessierte können die Ausstellung vom 9. April bis zum 4. Mai 2024 in der Stadtbücherei in Langenau zu den 

üblichen Öffnungszeiten besuchen. 
 

Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik 
„Aktuelles“ zu finden. 
 

 

 L 257, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Munderkingen und Rottenacker 
Vollsperrung von Montag, 8. April bis voraussichtlich Mittwoch, 24. April 2024 

 

Ab Montag, 8. April 2024, lässt das Regierungspräsidium Tübingen auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der L 257 erneuern. Die Sanierungsarbeiten erstrecken sich von der Einmündung 
Stöcklenstraße/Rottenackerstraße in Munderkingen bis zur Abzweigung Blumenstraße in Rottenacker. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten bis Mittwoch, 24. April 2024, abgeschlossen.  
 

Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen 
Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur 
Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
 

Parallel zu der Fahrbahndeckenerneuerung werden auf der Strecke vom Bahnübergang nach Rottenacker 
vereinzelt Fahrzeugrückhaltesysteme eingebaut. 
 

Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während dieser Maßnahme ist die L 257 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
Die Umleitung erfolgt von Rottenacker über die K 7415 nach Unterstadion, weiter auf der L 273 nach Emerkingen 
und von dort nach Munderkingen. Die Gegenrichtung wird umgekehrt geführt. 
Der Anliegerverkehr innerhalb der Baustelle ist nur eingeschränkt möglich.  
 

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen. 
 

Kosten: Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 330.000 Euro und werden vom Land getragen. 
 

 B 311, Querspange zur B 30 bei Erbach  
Vollsperrung der B 311 zwischen Donaurieden und Oberdischingen ab Montag, 8. April 2024 

 
Ab Montag, 8. April 2024, gehen die Bauarbeiten für die rund sechs Kilometer lange neue Bundesstraße 311 in die 
nächste Phase. Im Überleitungsbereich der Querspange Erbach auf die B 311 erhält diese eine neue  
Trassenführung. Für den Umbau in diesem Bereich muss die B 311 zwischen Donaurieden und Oberdischingen 
während der nächsten zwei Monate für den Verkehr voll gesperrt werden. Die Umleitung des Verkehrs in Richtung  

http://www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen
http://www.rt.fachstelle.bib-bw.de/
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Ulm erfolgt über Ersingen und Dellmensingen nach Erbach. In der Gegenrichtung wird der Verkehr in Richtung 
Ehingen ab Donaurieden über Bach und Ringingen nach Oberdischingen umgeleitet. Der Radweg zwischen 
Oberdischingen und Donaurieden wird ebenfalls über Ersingen nach Donaurieden umgeleitet. 
 

Ausblick: 
Die Arbeiten in diesem Abschnitt werden Anfang Juni 2024 abgeschlossen sein. Ab diesem Zeitpunkt werden die 
Verkehrsteilnehmenden auf der B 311 in Richtung Ulm über die zukünftige Ausfahrt Donaurieden bzw. Erbach 
ausgeleitet. Im weiteren Verlauf queren sie über eine der neu gebauten Brücken die Trasse der Querspange und 
werden über den Kreisverkehr bei Donaurieden zurück auf die B 311 geleitet. Diese Verkehrsführung bleibt bis zur 
Fertigstellung der Maßnahme bestehen. 
 
 

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Mit der Reha Kinderleben verändern  

Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein gesundes Leben  

Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinderleben und wirken sich auf die Lebensqualität und 
Leistungsfähigkeit im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha sind laut Deutscher 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische Störungen, 
gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis 
Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche 
Perspektive zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese Zielgruppe spezielle 
Rehabilitationsleistungen an. Unter welchen Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha erhalten, zeigt die 
DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April auf.  
 

Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund  
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht – es gibt viele verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder 
und Jugendliche so beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen können. Die Rehabilitation 
kommt in Frage, wenn die – insbesondere durch chronische Erkrankungen – beeinträchtigte oder gefährdete 
Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf 
die spätere Erwerbsfähigkeit haben kann.  
 

Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha  
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit zahlreiche nach neuestem medizinischen 
Standard ausgestattete Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, wenn nötig länger. Nach 
einer Untersuchung und einem Arztgespräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller Reha-Plan 
erstellt. Dieser enthält medizinische, psychologische, pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte 
Leistungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der Jugendliche während der Reha teilnimmt. 
Entsprechend spezialisierte und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt. Die Kinder werden in 
altersentsprechenden Gruppen betreut, Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit 
Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps.  
 

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung  
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, therapeutische Leistungen und medizinische 
Anwendungen übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müssen nicht geleistet werden. Auf Antrag 
übernimmt die DRV BW sogar die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jahre. Dazu gehören Kosten 
für An- und Abreise, Unterkunft und Verpflegung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene Verdienst 
bezahlt.  Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, 
wenn die Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist.  
 

Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen  
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Erziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren 
sechs Monate Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt haben oder zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung die allgemeine Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die bereits eine 
gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder 
und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben. Details zu Voraussetzungen, 
Antragsstellung und Co. finden Sie unter www.drv-bw.de/kinderreha.  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie 
Ansprechpersonen für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/Ansprechstelle  
 

 

www.drv-bw.de/kinderreha
www.drv-bw.de/kontakt
www.drv-bw.de/Ansprechstelle
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Vereine/Veranstaltungen 
 

 

 

Frühlingsfest am 07.04.2024 

in der Lautertalhalle in Lauterach  

 

Frühschoppen mit den Braunsel Buam ab 10.30 Uhr 

Kreativmarkt mit vielen Eigenerzeugnissen 

Traditionelles Mittagessen (auch zum Mitnehmen) 

Kaffee und Kuchen 

Jazz-Tänze ab 17 Uhr 

Freibierwürfeln und Abendprogramm ab 18 Uhr 

Säuleslauf mit tollen Gewinnen 

 

Beim Frühlingsfest des Fasnetsverein Lauterach am Sonntag, 07.04.2024 warten altbewährte 
und neue Aussteller mit einem Kreativmarkt auf Ihren Besuch in der Lautertalhalle. Wer spontan 
noch einen Stand anbieten möchte, kann sich gerne bei Elke Lang unter 07375 - 777 oder 0157 
– 74139422 melden. 
 

Nach dem Frühschoppen, der ab 10.30 Uhr von den Braunsel Buam begleitet wird, bieten wir 
ein leckeres Mittagessen an. Mit Schnitzel, Rollbraten, Pommes, Spätzle und Salaten werden 
Sie bestens versorgt. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen und abends Wurstsalate und 
belegte Wecken. Gerne kann das Essen auch mitgenommen werden.  
 

Wir freuen uns auf ein schönes, buntes und fröhliches Fest mit Kreativmarkt und Musik. 
 

Fasnetsverein Lauterach e.V. 
 

 
 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Die Heimatzeitung – regional und immer nah dran“ 
Am Freitag, 12.04.2024, besichtigen wir die Redaktion der Schwäbischen Zeitung in Ehingen. Wir 
bekommen Einblicke in die Presse-Arbeit und erfahren, wie die Zeitung entsteht. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Marktplatz Ehingen / Rathaus 
Hinterher gehen wir noch einen Kaffee trinken. 
Anmeldung bis  Mittwoch. 10.04. bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367 oder über WhatsApp) 
 

„Vorteilhaftes Outfit für jede Frau“ 
So lautet das Motto für unsere Fahrt am Mittwoch, 12.06.2024. Wir informieren uns bei Adler-Moden in 
Neckartenzlingen über die aktuelle Sommergarderobe. Danach besuchen wir das Musical „Tarzan“ in 
Stuttgart. 
Abfahrt: 12.45 Uhr Infozentrum Untermarchtal   -     Zustieg in Obermarchtal und Reutlingendorf 
 

Anmeldung bei der Vors. ( s.o.)    -   Anmeldeschluss: Mittwoch 10.04. 
 

Vorsitzende Andrea Fischer 
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 Die Kunst & Nähwerkstatt Munderkingen 

bedankt sich recht herzlich für die Unterstützung 

ihres ehrenamtlichen Projektes beim HGV 

Munderkingen.  

Gerne präsentieren wir unsere Werkstattarbeit 

wie Nähen – Häkeln – Töpfern – Malen bei der 

Munderkinger Leistungsschau an einem 

„Mitmach – Stand“.  

Das Team der Kunst & Nähwerkstatt freut sich 

auf euren Besuch. 

_______________________________________________ 
 

Orgelmusik aus Estland, Norwegen, Deutschland, 
Holland und Spanien  
 

Am Samstag, den 20. April um 18 Uhr wird im Münster in 
Obermarchtal ein außergewöhnliches Konzert geboten. Ines 
Maidre, eine bedeutende Konzertorganistin aus Estland, wird 
selten gehörte, originelle Werke aus verschiedenen Ländern 
vortragen. Der Eintritt beträgt € 10,- und ist für Schüler frei. Die 
Kasse öffnet 30 Minuten vor Konzertbeginn.  
_____________________________________________________________________________________________ 
 

fEinklang sieht sich nach Probenwochenende auf der Zielgeraden für Konzert im April 
 

Drei Tage zu Gast im evangelischen Freizeitheim in Blaubeuren-Asch 
 

Der Chor fEinklang vom Liederkranz Kirchen war vom 22. bis zum 24. März bei einem Probenwochenende im 
Freizeitheim des evangelischen Jugendwerkes in Blaubeuren-Asch zu Gast. 
Zusammen mit der Dirigentin Blanka Wiedergrün wurden die Lieder für das im April anstehende Konzert des Chors 
in der Lindehalle von Ehingen erarbeitet. 
Insgesamt mehr als 45 Teilnehmende waren bestrebt, während der Proben ihr Bestes zu geben. 
Nach der Anreise mit Fahrgemeinschaften, dem Zimmerbezug und dem gemeinsamen Abendessen stand schon 
die erste von insgesamt acht intensiven Probeneinheiten an.  
Die Proben zwei bis fünf folgten am Samstag. Hier stieß dann am Nachmittag auch David Kölling zu den Proben, 
der den Chor bei ihrem Auftritt am Piano begleiten wird. Nach den Proben ging es danach in den „Ochsen“ nach 
Berghülen.  
Trotz des kalten Gegenwinds ließen es sich fast alle Teilnehmer nicht nehmen, den Weg hin zum Gasthaus und 
die zwei bis drei Kilometer zurück zum Parkplatz zu Fuß zu gehen. Der schöne Abendspaziergang beim 
Mondenschein hat allen gut gefallen und man wurde ordentlich durchgelüftet.  
Am Sonntag folgten die Proben sechs bis acht. Diese wurden zusammen mit Mitgliedern der Band “Cops 
Unlimited“ erarbeitet. Die Band wird den fEinklang bei ihrem anstehenden Konzert bei einigen Liedern begleiten. 
Neben den vielen intensiven Proben ist die Geselligkeit nicht zu kurz gekommen. Alte und neue Chormitglieder 
haben sich besser kennen gelernt. An beiden Abenden gab es gemeinsame Spiele, Sketche, lustige Auftritte mit 
Gesang und natürlich immer wieder gemeinsam gesungene Lieder.  
Am späten Sonntag-Nachmittag ging es wieder für alle nach Hause. 
Vor der Abreise gab es von Seiten der Vorsitzenden des Vereins, Kristina Burget, Dankesworte an die Dirigentin, 
die Teilnehmer und an alle, die sich bei der Vorbereitung, Durchführung und Nacharbeit für das 
Probenwochenende und das anstehende Konzert eingebracht haben. Die Mitglieder des Chores bedankten sich 
beim gesamten Vorstand und besonders beim Verpflegungsteam für die hervorragende Organisation des 
Probenwochenendes. 
Mit einem guten Gefühl des Vorbereitet-Seins geht es weiter in Richtung des Konzertes am 20. April. Vorher steht 
noch die gemeinsame Probe mit der Stadtkapelle Blaubeuren am 5. April an.  
 

Das Konzert ist schon vier Wochen vor dem Auftritt ausverkauft.  
Wer sich schon vorher über den Chor informieren will kann dies gerne im Internet unter www.feinklang.de  sowie 
facebook und instagram tun. 
Reinhard Höser, Pressewart, Liederkranz Kirchen 

http://www.feinklang.de/
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 23-01-2024 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
Wochenspruch für Quasimodogeniti (1. Petrus 1,3): Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. 
 
Sonntag, 7. April 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele 
 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 
Termine der Woche 
Montag, 8. April 20 Uhr    Kirchenchor im Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwoch, 10. April 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Hayingen 

19.30 Uhr KGR Sitzung im Gemeinderaum 
Freitag, 12. April 16 Uhr Jungschar im Gemeinderaum 
 
Die Verstärkeranlage ist im Einsatz 
Kurz vor Ostern wurde die Verstärkeranlage in unserer Kirche installiert. Schön, dass das so problemlos geklappt 
hat und sich bei den Gottesdiensten in der Karwoche und an Ostern bewährt hat. Durch die intensive und gute 
Vorarbeit durch unseren Mesner Gerhard Beck und Eugen Notz, die Kabelkanäle verlegt haben, konnten wir 
gegenüber dem Kostenvoranschlag Finanzen einsparen. Gerhard Beck hat auch einiges an Schreinerarbeiten 
ausgeführt, um zum Beispiel das Mischpult in einem abschließbaren Holzkasten geschützt unterzubringen. Danke 
auch an die Mitglieder des Kirchenchors, die am Palmsonntag am Mundinger Osterweg die Bewirtung 
übernommen und dabei etwa 900 Euro Reingewinn für die Verstärkeranlage erwirtschaftet haben. Firma Mundal 
hat großzügiger Weise 5.000 Euro für die Verstärkeranlage gespendet. Und mit allen Spenden die bisher 
eingingen, haben wir über 8.500 Euro für diesen Zweck erhalten. Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern 
einen ganz herzlichen Dank für alle Unterstützung. Kürzlich war im Auftrag des Oberkirchenrats ein Gutachter da, 
der unsere Kirche in Augenschein genommen hat. Die Risse in den Mauern, die besonders im Bereich wo Turm 
und Kirchenschiff aufeinanderstoßen müssen künftig genau beobachtet werden. Außerdem werden kleinere 
Maßnahmen wegen witterungsbedingten Schäden kurzfristig nötig sein. Von diesen anstehenden Kosten haben 
wir bei den Haushaltsplanungen natürlich noch nichts gewusst. So sind wir weiterhin auf Spenden angewiesen, 
damit die Anschaffung der Verstärkeranlage und die Maßnahmen zur Erhalt unserer Kirche kein großes Loch in 
unsere Finanzen reißen. Bei unseren Gottesdiensten stellen wir am Ausgang eine rote Spendenbox auf, in die 
speziell für die Verstärkeranlage eine Spende eingeworfen werden kann. Vielen Dank wenn Sie uns weiterhin 
auch durch Spenden unterstützen. 
 
Wollen Sie getauft werden oder Ihr Kind taufen lassen? Tauffest in Wimsen 
Am 23. Juni um 9.30 Uhr feiern wir unter freiem Himmel bei der Wimsener Höhle einen ganz besonderen 
Gottesdienst, gemeinsam mit der Kirchengemeinde Zwiefalten-Hayingen und weiteren Gemeinden rund um 
Münsingen. Lockere Atmosphäre und spritzige Musik wird diesen Gottesdienst prägen, bei dem sowohl Kinder 
und Jugendliche als auch Erwachsenen jeden Alters getauft werden können, falls sie bisher nicht getauft sind. 
 
Nach dem Gottesdienst ist das Fest längst nicht vorbei. Für Kinder werden Spiel- und Kreativstationen angeboten. 
Zu einem Bring-and-Share-Büfett trägt jede Tauffamilie bei und alle können sich bedienen. In entspannter  
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Atmosphäre, zum Beispiel auf mitgebrachten Picknickdecken kann man miteinander ins Gespräch kommen. Es 
werden auch einige Biertischgarnituren zur Verfügung stehen. 

Vom Charakter ist dieses Tauffest besonders geeignet, wenn Sie 
dafür offen sind, dass es unkompliziert und locker zugeht. Sie 
haben wenig Aufwand, das Tauffest zu organisieren und es fallen 
keine Kosten an, die durch das zentrale Tauffest entstehen und von 
Ihnen zu zahlen wären. 
 
Lediglich Süßes und/oder Deftiges als Beitrag zum Bring-and-Share-
Büfett wird von Seiten Ihrer Tauffamilie erwartet.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, oder haben Sie Fragen, dann 
kommen Sie gerne auf mich zu. 
Wenn Sie sich ganz klassisch eine Taufe im Gemeinde-Gottesdienst 
am Sonntagmorgen wünschen, ist das natürlich ebenfalls möglich. 
Bitte kontaktieren Sie mich mit Ihrem Anliegen oder Ihren Fragen. 
 
Auch ganz unabhängig davon, ob Sie Bezug zu einer Taufe an 
diesem Tag haben, sind Sie alle ganz herzlich zu diesem besonderen 
Tauffest eingeladen. 

 
 
Ein Osterpsalm mit explosiver Kraft 

Feiert mit mir das Fest aller Feste. 

Schmückt trauernde Häuser. 

Kehrt Schmutz von den Straßen. 

Lasst leere Tische sich biegen. 

Schlagt verschlossene Fässer auf. 

Freut euch mit mir am Wunder aller Wunder. 

Kommt aus Kellern der Angst. 

Öffnet verriegelte Türen. 

Reißt dumpfe Fenster auf. 

Springt in helle Freiheit. 

Lacht mit mir! 

Das Grab aller Gräber wurde gesprengt. 

Der Stein der Verzweiflung ist weggerollt. 

Der Mann der Schmerzen lebt unter uns. 

Die neue Welt hat ihren ersten Tag. 

Singt mir vom Sieg aller Siege. 

Fegt die Angst aus den Herzen. 

Lacht dunklen Mächten ins Gesicht. 

Widersteht den Herren von gestern. 

Wagt schon heute das Leben von morgen. 

 

Johannes Hansen zu Psalm 118 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr       

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de               
 

Gültig vom 07.04. bis 21.04.2024 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in 
Neuburg bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. 
Tel.: 07375/922661 
 

2.Sonntag der Osterzeit  Weißer Sonntag 
 

Sa 06.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 07.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 KEINE Messe, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

   -Erstkommunion Obermarchtal- 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

Mi 10.04. 06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 15.30-16.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 

Do 11.04. Stanislaus  
 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper 

Fr 12.04. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 13.04. 07.00 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche  

KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche  
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 3.Sonntag der Osterzeit/ Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
 

Sa 13.04. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

So 14.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf  

10.15 Uhr Feier der Erstkommunion, Pfarrkirche Neuburg 

  - Erstkommunion für Neuburg und Untermarchtal- 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 

Mo 15.04. 09.00 Uhr Dankgottesdienst Erstkommunionkinder, Pfarrkirche 

             Neuburg 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Do 18.04. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

Fr 19.04. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr   Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche 

Sa 20.04. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  

4.Sonntag der Osterzeit  Kollekte für kirchliche Berufe 
 

Sa 20.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

So 21.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Liebe Rompilger, 
 

nicht mehr lange und dann geht es los zu unserer Romwallfahrt vom 10. bis 16. Mai 2024. 

Viele freuen sich schon richtig darauf und auch ich freue mich, Sie als Pfarrer durch die ewige 

Stadt führen zu dürfen.  

Damit Sie schon mal erfahren, was Sie dabei erwartet und nachdem schon einige Fragen 

kamen, an was man alles denken soll, gibt es nun ein Vortreffen zur Romwallfahrt, bei dem 

ich Ihnen das Programm vorstelle und wir noch offene Fragen klären können.  
 

Dieses Vortreffen findet statt: 

am Dienstag, 09. April 2024 

um 19 Uhr 

im Torbogensaal in Obermarchtal 
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Folgende Kinder der Kirchengemeinden Neuburg und Untermarchtal  

empfangen am Sonntag,14.04.2024 in der Pfarrkirche in Neuburg das Sakrament  

der Ersten heiligen Kommunion: 

 

Bunford Emily, Lauterach    

Falk Oscar, Lauterach 

König Leni, Neuburg 

Reyher Emily, Lauterach 

Sorgenfrei Moritz, Lauterach 

 

Buhl Antonia, Untermarchtal 

Haibt Luis, Untermarchtal 

Quast Mattis, Untermarchtal 

Zeller Lucas, Untermarchtal 

 

Die Kirchengemeinden Neuburg und Untermarchtal gratulieren den Kindern und ihren 

Eltern recht herzlich und wünschen Ihnen Gottes reichen Segen auf ihrem weiteren 

Lebensweg. 

 

 

 
  

  

  

  

  

 

 

Veranstaltungshinweis Mütter 
beten für ihre Familie 

 
7.5. 2024 – Mütter beten für ihre Familie 
 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 07.05. von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr – bietet die 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf wieder 
„Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den 
„Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen 
der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 

 
 
 

Zum Nachdenken 
 

Dem Fröhlichen ist jedes Unkraut eine Blume, 
dem Betrübten jede Blume ein Unkraut.  

Aus Finnland 

 

Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Marienbühlstr. 10 
88326 Aulendorf 
 
07525 9234-0 
hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de 
www.schoenstatt-aulendorf.de 
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Anzeigen 
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Was wir haben,  
wollen wir nicht teilen 
Was wir haben, wollen wir nicht teilen,  
was wir teilen können, brauchen wir nicht.  
Was wir sind, wollen wir nicht bleiben, 
wo wir hinwollen, kommen wir nie an.  
Was wir suchen, wollen wir nicht f inden,  
was wir f inden können, suchen wir nicht.  
Was wir sind, wollen wir nicht schätzen,  
was wir leben, wollen wir nicht sterben.  

(Monika Minder) 


